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12.06 

Abgeordnete Dipl.-Ing. (FH) Martha Bißmann (ohne Klubzugehörigkeit): Frau Präsi-

dentin! Geschätzter Herr Minister! Liebe Kolleginnen und Kollegen! Liebe Bürgerinnen 

und Bürger! In dieser Europastunde sprechen wir über Außengrenzschutz, über Si-

cherheit – wir sollten aber auch über Frieden sprechen, denn Europa ist ein Friedens-

projekt, einzigartig in der Geschichte. Europa ist auch ein Kontinent der Vielfalt, United 

in Diversity, so vielfältig wie unser schönes Österreich und unser Parlament, das aber 

zukünftig noch vielfältiger werden könnte, um unsere Gesellschaft abzubilden.  

Das ist meine letzte Parlamentssitzung, deshalb möchte ich gerne ein paar Worte des 

Abschieds und des Rückblicks an Sie richten; aber keine Sorge, es ist keine Ab-

schiedsrede, denn ich habe einen ganzen Rucksack voller Visionen, wie wir unsere 

Gesellschaft zu einer besseren machen können, zu einer sozialeren, demokratische-

ren, ökologischeren Gesellschaft.  

Ab dem 24. Oktober werde ich nicht mehr unter euch sein. Ein bekannter Steirer hat 

einmal gesagt: I kumm z’ruck, I will be back. – Da ich selbst auch Steirerin bin, sage 

ich jetzt: Wir kommen z’ruck! Wir kommen hierher zurück, zurück in dieses Hohe Haus! 

(Rufe bei der ÖVP: Wer ist „wir“?) Ich werde dann nämlich nicht mehr allein sein (Rufe 

bei ÖVP und FPÖ: Wer?), wir werden viele sein, viele, vor allem jene, die mich als 

fraktionsfreie Abgeordnete im letzten Jahr im Hintergrund tatkräftig unterstützt haben; 

vereint in Vielfalt – nicht aus Marketinggründen, sondern in echter gelebter Vielfalt. 

Schulter an Schulter, Hand in Hand, mit Herz und Verstand werden wir ab 2024 hier 

vertreten sein – allerspätestens, wenn uns nicht schon früher wieder Neuwahlen er-

eilen. 

Jetzt möchte ich mich bedanken: bei den Alis und Yasemins, Michaels und Danielas in 

diesem Land, bei Suna, Hakan, Muhammed – danke, dass ihr jeden Tag Zusammen-

halt in Vielfalt in Österreich vorlebt! 

Bei meinen parlamentarischen Mitarbeitern möchte ich mich bedanken. Ömer, Esra, 

Moritz, Karo, danke für euren Fleiß und eure positive Einstellung, auch für die Freund-

schaft, die sich mittlerweile zwischen uns ergeben hat.  

Ganz besonders stolz bin ich auf meine ehemalige parlamentarische Mitarbeiterin 

Dipl.-Ing.in Kathrin Renz, die mittlerweile die stellvertretende Abteilungsleiterin der 

Energiesektion im Nachhaltigkeitsministerium ist.  

Danke, lieber Polizeieinsatzleiter Hans-Peter, dass du mit deinem Team für unsere Si-

cherheit im Hohen Haus und auch für gute Laune sorgst.  
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Danke an die Mitarbeiter der Parlamentsdirektion, die den Betrieb hier freundlich und 

kompetent am Laufen halten; danke den Mitarbeitern von Kantine, Garderobe und Se-

curity.  

Danke, liebe Jugendliche von Fridays for Future, dafür, dass ihr uns, die Politik, bewegt 

und dass ihr die Jugend politisiert. 

Auch bei anderen Abgeordneten und Politikern, die mich in der Vergangenheit un-

terstützt haben, möchte ich mich bedanken; es war ja nicht immer so einfach, vor allem 

nicht als Fraktionsfreie. Danke, lieber Michi Bernhard, Uwe Feichtinger, Klaudia Friedl, 

Karin Doppelbauer, Irmgard Griss, Walter Rauch – du weißt, warum ich mich bei dir 

bedanke –, Josef Lettenbichler, Ernst Gödl, Barbara Krenn (kurz innehaltend, um der 

kürzlich Verstorbenen zu gedenken), Christian Kern, Matthias Strolz. Ich danke euch 

und auch dir, Peter. 

Dank an meine Familie, an meinen Partner Hanno – ihr seid mein Rückgrat und mein 

Auffangbecken. 

2024 werden wir Geschichte schreiben, wir werden Vielfalt leben. 2024 werden wir den 

Zusammenhalt leben. 2024 werden Rassismus und Racial Profiling von jenen im Ho-

hen Haus thematisiert werden, die davon auch betroffen sind und die das täglich am 

eigenen Leib und an eigener Seele erleiden. 

2024 werden diejenigen, die jeden Freitag auf die Straße gehen oder heute Morgen vor 

dem Parlament demonstrierend auf uns gewartet haben, im Parlament sitzen; sie wer-

den hier stehen, sie werden hier sitzen! Hier wird die Jugend stehen!  

Danke auch an unsere Parlamentspräsidenten Doris Bures, Anneliese Kitzmüller und 

Wolfgang Sobotka, die den Vorsitz immer so kompetent führen.  

In diesem Sinne möchte ich euch alle noch einmal umarmen, ich habe euch alle echt 

lieb gewonnen! (Die Arme für eine Umarmung ausstreckend:) Kommt und holt euch 

eure Abschiedsumarmung – aber ich komme wieder! (Allgemeiner Beifall.) 

12.11 

 


